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Änderungsantrag zu WP-3

In Zeile 123 löschen:
Zu einer lebendigen und demokratischen Gesellschaft gehört auch eine kritische Auseinandersetzung
mit der eigenen Geschichte. Während der Kolonialzeit wurden schwere Verbrechen begangen und
ganze Kontinente ausgebeutet. Wir unterstützen daher alle Bemühungen, die koloniale Vergangenheit
Brandenburgs, Deutschlands und Europas umfassend aufzuklären. Dazu gehört es,
erinnerungskulturelle Angebote weiter auszubauen, neue Gedenkorte und dezentrale Lernorte zu
schaffen, Ausstellungen zu überarbeiten und Landesmittel für die Erforschung der Kolonialgeschichte
bereitzustellen. Wir unterstützen die Errichtung eines Lern- und Erinnerungsortes gemeinsam mit dem
Bund als zentrale Gedenkstätte für die Opfer des deutschen Kolonialismus. Wir wollen eine
unabhängige Kommission einrichten, die untersucht, wie Brandenburg und seine politischen
Vorgänger am Kolonialismus beteiligt waren und welche Folgen bis heute nachwirken.

Begründung

Da die "politischen Vorgänger" territorial sehr vom aktuellen Bundesland Brandenburg abweichen,
sollten wir uns für eine Untersuchung auf Bundesebene einsetzen. Evtl. sogar in Zusammenarbeit mit
Polen. Inselprojekte in jedem Bundesland sind wenig effizient.

50. LANDESDELEGIERTENKONFERENZ 
20./21. Januar 2024 Potsdam


	Ä-K17-583 Jetzt Demokratie verteidigen: Selbstbestimmung und Gerechtigkeit
	Änderungsantrag zu WP-3
	In Zeile 123 löschen:

	Begründung


